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Vortrag im Überblick 
	

ThemaFsche	Einführung	
Campus	Technicus,	Bernburg	

Bildungszentrum	Tor	zur	Welt,	Hamburg	
Campus	Rütli,	Berlin	

MoFve	sozialräumlicher	Bildungslandscha1en		
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Bildungslandschaften 
	
sind	„langfrisFge,	professionell	gestaltete,	auf	gemeinsames,	planvolles	Handeln	
abzielende,	kommunalpoliFsch	gewollte	Netzwerke	zum	Thema	Bildung,	die	
ausgehend	von	der	PerspekFve	des	lernenden	Subjekts	formale	Bildungsorte	und	
informelle	Lernwelten	umfassen“	(Bleckmann/Durdel	2009:	12).	
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o  „die	Vielfalt	beteiligter	InsFtuFonen,	
o  unterschiedliche	Formen	der	organisaFonalen	KooperaFonen,	
o  pädagogische	und	städtebauliche	Aspekte	im	Gesamtkonzept,	
o  sozialräumliche	Bezüge“	(Million	et	al.	2017:	205).	

Konstitutive Elemente  
sozialräumlicher Bildungslandschaften 
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Der	Campus	Technicus	„soll	zum	
Marktplatz	des	sozialen	Lebens	und	
zum	Mi<elpunkt	einer	‚Stadt	der	
kurzen	Wege‘	werden“.	
(DKJS	2010:	11)	

Campus Technicus, 
Bernburg 

©	Million	et	al.	2017:	143	
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Zentrale Zielsetzungen: 
•  Aufwertung des Quartiers  
•  Verbesserung der 

Bildungschancen der Bewohner 
 
Wichtigste Ansatzpunkte: 
•  Vernetzung schulischer und 

nicht-schulischer 
Bildungseinrichtungen  

•  Öffnung von 
Bildungseinrichtungen zum 
Quartier	

Bildungszentrum Tor zur 
Welt, Hamburg 

©	Million	et	al.	2017:	93	
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„Die	Idee	ist,	einen	neuen	Sozialraum	
als	Campus	(…)	zu	schaffen.	Die	Straße	
soll	entwidmet	und	die	Grundstücks-
grenzen	aufgehoben	werden.	
Entstehen	wird	ein	Gebiet,	in	dem	für	
die	heranwachsenden	GeneraFonen	
ein	umfassendes	und	integriertes	
SozialisaFons-	und	Bildungsangebot	
bereitsteht.“		
(CR2	2007:	3)	

CR2 – Campus Rütli  
als Fallstudie 

©	Million	et	al.	2017:	121	
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Tragende Motive  
sozialräumlicher Bildungslandschaften 

Zugänge	&	Übergänge	

Nähe	&	Verbundenheit	 Heterogenität	&	Individualität	Vernetzung	&	Verflechtung	

Öffnung	&	Schließung	 PräsentaFon	&	RepräsentaFon	

Zentralisierung	&	KonzentraFon	

©	Million	et	al.	2017:	209	
©	Heinrich	im	Ersch.	
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